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Entscheidungshilfen zum Übertritt

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis

2



Der Übertritt an die weiterführenden SchulenSchulberatungsstelle Obb.-Ost

Mit welchen Noten kann ich welche Schule 

erreichen?

In der 4. Klasse werden die Fächer Deutsch, Mathematik und HSU als Fächer für den 

Übertritt herangezogen.

Mittelschule:

Die Mittelschule ist mit allen Noten erreichbar und für viele Schülerinnen und Schüler ein 

guter Neuanfang.

Realschule:

Für die Realschule benötigt ihr Kind einen Notendurchschnitt von 2,66. Das heißt z.B. in 

zwei Fächern die Note 3 und einmal die Note 2.

Gymnasium:

Die Aufnahme an das Gymnasium ist möglich mit einem Notendurchschnitt von 2,33. 

Das heißt z.B. in zwei Fächern wird die Note 2 und einmal die Note 3 vorausgesetzt.
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Kann man die 4. Klasse auch wiederholen?

4

Nach §13 der GrSO (Grundschulordnung) soll das Vorrücken in den 

Jahrgangsstufen 3 und 4 Ănur dann versagt werden, wenn die Sch¿lerin oder der 

Schüler in der Entwicklung oder in den Leistungen erheblich unter dem 

altersgemäßen Stand der betreffenden Jahrgangsstufe liegt und nicht erwartet 

werden kann, dass die Schülerin oder der Schüler am Unterricht in der nächsten 

Jahrgangsstufe mit Erfolg teilnehmen kann.ñ

Das heißt: Nachdem in der Regel fast alle Schülerinnen und Schüler in der 5. 

Klasse (z.B. an der Mittelschule) am Unterricht erfolgreich teilnehmen können, wird 

eine Wiederholung in der 4. Klasse nur in äußersten Ausnahmefällen gestattet.

Viele Schülerinnen und Schüler entwickeln sich in der

5. Klasse weiter, sodass Veränderungen der Schulart 

auch nach der 5. Klasse noch möglich ist.



Der Übertritt an die weiterführenden SchulenSchulberatungsstelle Obb.-Ost

Wie können wir als Eltern mitentscheiden?

5

Die genannten Noten, also die Aufnahmebedingungen, eröffnen die 

Möglichkeit an die jeweilige Schule zu wechseln. 

Gleichzeitig können Sie als Eltern auch eine Schulart für ihr Kind wählen, 

für die der Notendurchschnitt nicht so hoch ist (z.B. Realschule statt 

Gymnasium bei einem Notendurchschnitt von 2,33).

Falls Ihr Kind einen Notendurchschnitt für eine bestimmte Schule noch 

nicht erreicht hat, kann es den Probeunterricht (siehe > Probeunterricht) 

besuchen.
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Woran erkenne ich, an welcher Schule 

mein Kind Ărichtigñ ist?

6

Bedenken Sie, dass es meist mehrere Ărichtigeñ Mºglichkeiten f¿r Ihr Kind 

gibt. 

Die Noten haben sich über die Jahre als guter Indikator für das Gelingen an 

den Schularten erwiesen. Jedoch kennen Sie Ihr Kind am besten. Folgende 

Fragen können Ihnen als Entscheidungshilfe dienen:

Wie sehr benötigt ihr Kind Erfolgserlebnisse um motiviert zu lernen? 

Wie sehr mag sich Ihr Kind in Aufgaben vertiefen? 

In welchen Fächern hat es noch Unsicherheiten, wo hat es Stärken? 

Ihr Kind kann die oben genannten Notendurchschnitte auch mit der Note 4 

erreichen. Bedenken Sie, wie es an einer Schule mit höheren theoretischen 

Anforderungen zurechtkommt.

Ein Beispiel:

Die Schülerin hat einen Notendurchschnitt von 2,66. Die HA machen 

oft viel Mühe und belasten auch die Familie. Die Schülerin ist etwas 

ängstlich und zurückhaltend und sozial sehr engagiert.

Zusammen mit den Eltern entscheiden sie sich für die Mittelschule, 

damit dem Mädchen noch etwas Zeit bleibt, selbstsicherer zu werden. 

Sie könnte nach der 5. Klasse immer noch auf die RS wechseln 

oder nach der 6. Klasse den M-Zug besuchen 

oder mit der Berufsschule den Mittleren Schulabschluss 

erwerben. Es gibt immer wieder viele Möglichkeiten am 

schulischen Weg etwas zu verändern. > 
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Was mache ich, wenn wir eine Ăfalscheñ 

Entscheidung treffen?
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Das bayerische Schulsystem bietet viele Möglichkeiten. Über jede Schulart 

stehen Wege hin zu allen Schulabschlüssen offen bis einschließlich dem 

Abitur. Das zeigt sich auch an den Laufbahnen vieler erfolgreicher 

Schülerinnen und Schüler aus allen Schularten.

Falls Ihr Kind an einer Schule nicht mehr so erfolgreich lernen kann, 

sprechen Sie frühzeitig mit der Beratungslehrkraft der Schule. Diese kann 

Möglichkeiten aufzeigen, wie das Lernen wieder gelingt oder auch 

Wechselmöglichkeiten an andere Schulen aufzeigen.

Je früher Sie einen Wechsel anstreben, umso leichter ist dieser möglich.
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Allgemeine Fragen zum Übertritt
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- Wann ist der Termin für das Übertrittszeugnis?

- Wo findet die Einschreibung statt?

- Was muss zur Einschreibung mitgebracht werden?

- Muss das Kind bei der Einschreibung dabei sein?

- Wann findet die Einschreibung statt?

- Wie erhalte ich nötige Vorinformation von der Schule?

- Wird der Schulweg bezahlt?
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Wann ist der Termin für das Übertrittszeugnis?

Im Schuljahr 2023/2024 ist der Termin, an dem

das Übertrittszeugnis ausgegeben wird, am 

Montag, 2. Mai 2024.

> Zurück zu den allgemeinen Fragen
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Wo findet die Einschreibung statt?

Muss mein Kind bei der Einschreibung dabei sein?

Die Einschreibung findet an der Schule statt, die das 

Kind besuchen wird.

Das Kind muss in der Regel bei der Einschreibung nicht 

dabei sein.

Ausnahmefälle entnehmen Sie bitte der Homepage der 

aufnehmenden Schule.

Es macht jedoch Sinn, dass Ihr Kind die zukünftige 

Schule schon einmal gesehen hat.

> Zurück zu den allgemeinen Fragen
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Wann findet die Einschreibung statt?

Die Anmeldung findet von 6. Mai 2024 bis 10. Mai 2024 

statt. 

Die genauen Uhrzeiten können Sie den Homepages der 

jeweiligen Schulen oder der Tagespresse entnehmen.

> Zurück zu den allgemeinen Fragen
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Was muss zur Einschreibung mitgebracht werden?

Übertrittszeugnis, Geburtsurkunde, 

Sorgerechtsnachweis (bei alleinerziehendem Elternteil), 

evtl. Passfoto für den Fahrausweis

Masernnachweis

Wenn ihr Kind an die Mittelschule geht, erhält die Schule 

die Daten von der Grundschule. 

Dennoch ist es gut, wenn Sie sich vorab mit der Schule in 

Verbindung setzen.

> Zurück zu den allgemeinen Fragen
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Wie erhalte ich nötige Vorinformationen von der 

Schule?
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Das ist von Schule zu Schule verschieden. 

Sehen Sie sich frühzeitig die Homepages an und 

kontaktieren Sie die Schule bei Nachfragen.

Es ist gut, wenn Sie wichtige Informationen über Ihr 

Kind (z.B. eine Lese-Rechtschreib-Störung usw.) 

frühzeitig weitergeben.

> Zurück zu den allgemeinen Fragen
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Schulwegbeförderung: Wird der Bus bzw. Zug 

zur weiterführenden Schule bezahlt?

- Der Schulbus wird bei öffentlichen und anerkannten 

privaten weiterführenden Schulen bis zum Ende der 

10. Jahrgangsstufe bezahlt. Die Ausstellung der Fahrkarten 

erfolgt an der weiterführenden Schule jeweils zu Beginn des 

Schuljahres.

> Zurück zu den allgemeinen Fragen
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- Im Normalfall wird die Beförderung 

bezahlt, wenn der Schulweg in einer 

Richtung mehr als drei Kilometer 

beträgt. 

Außerdem muss die Zurücklegung 

des Schulwegs nach allgemeiner 

Verkehrsauffassung zumutbar sein.
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Fragen zum Probeunterricht
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- Wann findet der Probeunterricht statt?

- Wo findet der Probeunterricht statt?

- Wann ist die Teilnahme am Probeunterricht sinnvoll?

- Wann ist der Probeunterricht bestanden?

- Wie läuft der Probeunterricht ab?

- Beispielaufgaben für den Probeunterricht an RS und GYM
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Wann und wo findet der Probeunterricht statt?

- Der Probeunterricht wird am 14. Mai bis 16. Mai 2024 

durchgeführt.

- Der Probeunterricht findet in der Regel an der Schule 

statt, die im kommenden Jahr auch besucht werden soll.

- Zurück zu Fragen zum Probeunterricht
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Wie läuft der Probeunterricht ab?

Der Probeunterricht findet in den Fächern Deutsch und 

Mathematik statt. Dabei gibt es Unterricht und auch Proben. 

Die Aufgaben werden zentral gestellt.

- Zurück zu Fragen zum Probeunterricht
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Wann ist der Probeunterricht bestanden?

- Der Probeunterricht ist bestanden, wenn in einem Fach mindestens die Note 

4 und in dem anderen Fach die Note 3 erreicht wurde. 

- Sollte in beiden Fächern die Note 4 erreicht worden sein, können Sie als 

Eltern entscheiden, ob Sie dennoch eine Aufnahme an die Schule möchten. 

- Mit der Note 5 in einem Fach ist der Probeunterricht nicht bestanden. 

- Zurück zu Fragen zum Probeunterricht
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Wann ist die Teilnahme am Probeunterricht sinnvoll?

Am sinnvollsten ist die Teilnahme, wenn Ihr Kind die Note für die 

gewünschte Schulart knapp verfehlt hat.

Bedenken Sie, dass sich das Niveau des Probeunterrichts an der 

jeweiligen Schulart orientiert. Es werden auch anspruchsvollere 

Aufgaben gestellt. Sie sollten dabei überlegen, wie sich ein Scheitern für 

Ihr Kind auswirkt. 

Sprechen Sie dazu auch ehrlich mit Ihrem Kind. Ihr Kind sollte hinter der 

Entscheidung stehen und auch die Folgen aushalten können.

- Zurück zu Fragen zum Probeunterricht
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Beispielaufgaben für den Probeunterricht

Wie sieht der Probeunterricht an der Realschule aus?

Beispielaufgaben Deutsch:

Eine Veröffentlichung der Prüfungsaufgaben ist aus urheberschutzrechtlichen Gründen im Fach 

Deutsch nicht möglich

https://www.isb.bayern.de/schularten/realschule/leistungserhebungen/probeunterricht/deutsch/

Mathematik: Prüfungsaufgaben der vergangenen Jahre

https://www.isb.bayern.de/schularten/realschule/leistungserhebungen/probeunterricht/mathematik/

Wie sieht der Probeunterricht am Gymnasium aus?

Mathematik: Prüfungsaufgaben der vergangenen Jahre

https://www.isb.bayern.de/schularten/gymnasium/leistungserhebungen/probeunterricht/mathematik/

- Zurück zu Fragen zum Probenunterricht
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> Zurück zum Inhaltsverzeichnis

https://www.isb.bayern.de/schularten/realschule/leistungserhebungen/probeunterricht/deutsch/
https://www.isb.bayern.de/schularten/realschule/leistungserhebungen/probeunterricht/mathematik/
https://www.isb.bayern.de/schularten/gymnasium/leistungserhebungen/probeunterricht/mathematik/
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Fragen zur Mittelschule - Übersicht

> Fragen zum M-Zug an der Mittelschule 

Welche Ziele werden an der Mittelschule verfolgt?

Wie unterstützt die Mittelschule Schülerinnen und Schüler

der 5. Klasse?

Was erwartet die Mittelschule von ihren Schülerinnen und Schülern 

und was dürfen Sie von der Mittelschule erwarten? 

Welche Zweige und Ausbildungsrichtungen gibt es an der 

Mittelschule?

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis

Wichtige Ansprechpartner
Wichtige Ansprechpartner im 

Landkreis Mühldorf
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Welche Ziele werden an der Mittelschule 

verfolgt?

22

ÁAn der Mittelschule erhalten Schülerinnen und Schüler eine 

grundlegende Allgemeinbildung, die eine gute Voraussetzung für die 

weitere Zukunft bieten soll.

ÁDamit ist die Basis für einen Einstieg in eine berufliche Ausbildung 

gelegt.

Eine Berufsausbildung zu absolvieren, hat einen sehr hohen Wert in 

Deutschland und bietet später alle Möglichkeiten sich weiterzubilden. 

> zurück zum Inhaltsverzeichnis

> zurück zu Fragen zur Mittelschule
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Wie unterstützt die Mittelschule Schülerinnen und Schüler

der 5. Klasse?

23

ÁIn der 5. Klasse wird bei allen Schülerinnen und Schülern darauf geachtet, 

in welchen Bereichen das Wissen noch nicht so gesichert ist. Gerade für 

Schülerinnen und Schüler, denen die zunehmenden Anforderungen in der 

4. Klasse schwer gefallen sind, ist es wichtig, dass Sie wieder neu starten 

dürfen und Erfolgserlebnisse haben. 

ÁDabei hilft das Klassenleiterprinzip an der Mittelschule. Die 

Klassenleitung koordiniert auch den Förderunterricht bei einer 

Förderlehrkraft oder, falls nötig, die Zusammenarbeit mit weiteren 

Unterstützungsangeboten. 

> zurück zum Inhaltsverzeichnis

> zurück zu Fragen zur Mittelschule
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Was erwartet die Mittelschule von Ihren Schülerinnen und 

Schülern, was dürfen Sie von der Mittelschule erwarten?

24

ÁInteresse und Freude am praktischen Tun 

Áindividuell angepasstes Lernvolumen

ÁKlassenlehrerprinzip:

Begleitung des Lernens und Übens bei individuell angemessener Zeit

Áanschauliches Denken mit Blick auf praktische Ausrichtung

Ábegleitetes und zunehmend selbstständiges Lernen und Üben

ÁEntwicklung kommunikativer, sozialer

und persönlicher Kompetenzen

> Weitere Informationen

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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ÁDie Mittelschule erwartet Interesse und Freude am praktischen Tun. 

Die grundlegende Allgemeinbildung wird praxisnah vermittelt. So 

können früh Bezüge zur Berufs- und Arbeitswelt hergestellt werden.

ÁSchülerinnen und Schüler lernen Betriebe kennen, Fachleute aus der 

Wirtschaft kommen in die Schule und die Schüler machen sehr viele 

konkrete Praxiserfahrungen bei den verpflichtenden und begleiteten 

Betriebspraktika. Diese motivieren die Schüler für das zukünftige 

Lernen.

ÁSo erleben wir immer wieder, dass Eltern und Lehrkräfte staunen, was 

aus ĂIhrenñ Kindern so alles wird. 

Was erwartet die Mittelschule von Ihren Schülerinnen und 

Schülern, was dürfen Sie von der Mittelschule erwarten?

> zurück zum Inhaltsverzeichnis

> zurück zu Fragen zur Mittelschule
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Zweige und Ausbildungsrichtungen

an der Mittelschule

26

> Zur Erklärung des 

   Schaubildes und 

   Erläuterungen zu den 

   Ausbildungsrichtungen

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis > zurück zu Fragen zur Mittelschule
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Zweige und Ausbildungsrichtungen

an der Mittelschule

27

In der 5. und 6. Klasse steht an der MS die grundlegende Bildung.

Hier wird die Basis für weiteres erfolgreiches Lernen später gelegt.

Ab der 7. Klasse wird dies mit folgenden Fächern ergänzt.

- Ernährung und Soziales

- Wirtschaft und Kommunikation

- Technik 

Schüler finden heraus, welcher Bereich ihnen besonders liegt.

Dieses berufsorientierende Fach bildet dann ab der 8. Klasse

mit dem Fach ĂWirtschaft und Berufñ den Kern der Praxisorientierung. 

Hier gibt es einwöchige Projekte, bei denen Planung, Teamarbeit, 

Recherche, die Produktion und Präsentation der Arbeit verlangt werden. 

Mögliche Beispiele für eine Projektprüfung:

Ernährung und Soziales ĂEin mediterranes Men¿ñ, 

Wirtschaft ĂEin Werbekonzept f¿r die gemeindlichen Vereineñ oder 

Technik Ăein Ablagesystem f¿r den eigenen Schreibtischñ. 

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis

> Weitere Informationen zur Projektprüfung

> zurück zu Fragen zur Mittelschule
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Die Projektprüfung an der Mittelschule
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Eine Übungs-Projektwoche, ebenso wie die Abschlussprüfungen, wird 

über den Zeitraum von einer Woche abgehalten. 

Mögliche Beispiele für eine Projektprüfung:

Ernährung und Soziales ĂEin mediterranes Men¿ñ, 

Wirtschaft ĂEin Werbekonzept f¿r die gemeindlichen Vereineñ oder 

Technik Ăein Ablagesystem f¿r den eigenen Schreibtischñ. 

Die Schülerinnen und Schüler beginnen meist mit einer Recherche,

z.B. über mediterranes Essen, Olivenöl, über alle Vereine in der Gemeinde,

oder gestalten eine Umfrage über beliebte Ablagesysteme.

Sie wählen aus und entwickeln ihre Ideen, wie sie ï meist in einem Team ï

zu einer guten Lösung kommen. Was genau wird gekocht, wer kauft ein,

wo kann die Werbung erscheinen, aus welchem Material soll das 

am Computer entwickelte Ablagesystem am Praxistag produziert werden?

Speisekarten werden erstellt, Einladungen geschrieben, Angebote eingeholt, 

Preise werden kalkuliert und alles in einer Projektmappe dokumentiert.

Am Abschlusstag werden die Ergebnisse und die gesamte Arbeit des Projektes

präsentiert und die gemachten Erfahrungen reflektiert.

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis> Zurück zu den Ausbildungsrichtungen
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Ist der Mittlere Schulabschluss der 

Mittelschule gleichwertig?

Kann ich auch später noch 

auf den M-Zug wechseln?

Was sind die Voraussetzungen zum 

Erreichen des M-Zuges?

Was bedeutet ĂM-Zugñ?

Fragen zum M-Zug an der Mittelschule

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis

> zurück zu Fragen zur Mittelschule

Welche Wege gibt es nach der 

Mittelschule?

Was ist die 

Vorbereitungsklasse (9+2)?
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Der M-Zug wird an größeren Mittelschulen angeboten und führt 

zum Mittleren Schulabschluss. 

Das ĂMñ steht f¿r den Mittleren Schulabschluss. 

Alle Schülerinnen und Schüler können an den M-Zug ab der 

7. Klasse wechseln, wenn sie die Voraussetzungen dafür erfüllen.

Der M-Zug wird an der Mittelschule in der 10. Klasse mit den 

Prüfungen zum Mittleren Schulabschluss abgeschlossen. 

Die Voraussetzungen zum

Erreichen des M-Zuges

> Fragen zum M-Zug

Was versteht man unter ĂM-Zugñ?

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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In der 6. Klasse benötigt man in den Fächern Deutsch, 

Mathematik und Englisch einen Notendurchschnitt von 2,66.  

Dieser Notendurchschnitt kann sowohl mit dem Zwischenzeugnis 

als auch mit dem Jahreszeugnis nachgewiesen werden.

Ist der Notendurchschnitt nicht erreicht, gibt es auch eine 

Aufnahmeprüfung in den letzten Tagen der Sommerferien.

Kann ich auch später noch 

auf den M-Zug wechseln?

> Fragen zum M-Zug

Was sind die Voraussetzungen zum Erreichen 

des M-Zuges? 

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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Ja, an den M-Zug kann nach jeder Jahrgangsstufe gewechselt 

werden. 

Ab der 7. Klasse muss allerdings dabei ein Notendurchschnitt von 

2,33 in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch erreicht 

werden. Dies gilt auch in der 8. und 9. Klasse.

Wenn Schülerinnen und Schüler später diesen Notenschnitt 

erreichen, dann fügen sie sich auch meist gut in die Klasse ein.

Entscheidend ist meist der ernsthafte Wille der Schülerin oder des 

Schülers, auch mehr Lernaufwand in Kauf zu nehmen.

> Fragen zum M-Zug

Kann ich auch später auf den M-Zug wechseln?

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis

Ist der Mittlere Schulabschluss 

der Mittelschule gleichwertig?

Was ist die 

Vorbereitungsklasse (9+2)?
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An einigen Standorten gibt es anstatt des M-Zuges der Mittelschule

die sogenannte Vorbereitungsklasse. 

Bekannt ist dieses Modell unter dem K¿rzel Ă9+2ñ, weil hier 

Sch¿lerinnen und Sch¿lermit bestandenem ĂQualiñ in weiteren 

zwei Jahren den Mittleren Schulabschluss erreichen können. 

Die Abschlussprüfung ist identisch mit der des M-Zuges.

Ist der Mittlere Schulabschluss 

der Mittelschule gleichwertig?

> Fragen zum M-Zug

Die Vorbereitungsklasse (Ă9+2ñ) ï eine weitere 

Möglichkeit zum Mittleren Schulabschluss

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis

Aufnahmebedingung:

- Notendurchschnitt 2,5 beim Quali

- Aufnahmegespräch möglich,

  falls Durchschnitt nicht erreicht ist.
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Jeder Mittlere Schulabschluss ist gleichwertig, er verleiht also die selben 

Berechtigungen für die zukünftigen Schulen und Berufsausbildungen. 

Dabei ist zu bedenken, dass jede Schulart dabei ihre individuellen Ziele in den

Vordergrund rückt, also etwas anders ist. 

An der Mittelschule ist der Mittlere Schulabschluss sehr praxisorientiert. 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten somit nicht nur in den allgemeinbildenden

Fächern die wesentlichen Grundkenntnisse, sondern werden in den praktischen 

Fächern auf eine Berufsausbildung vorbereitet.

Die Hinführung zu eigenverantwortlichem Lernen und Arbeiten ist in diesem Sinne

eine Besonderheit der Mittelschule, die insbesondere durch den Klassenleiter-

unterricht und die vielfältigen Projektarbeiten erworben werden.

Dies schätzen die Ausbilder in den Betrieben sehr. Viele Auszubildende, 

die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, qualifizieren sich deshalb 

für die Berufsoberschule (BOS). 

> Über diesen Weg können Schülerinnen und Schüler auch das Abitur erreichen.

> Fragen zum M-Zug

Ist der Mittlere Schulabschluss der 

Mittelschule gleichwertig?

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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> Fragen zum M-Zug

> Zurück zum Inhaltsverzeichnis

> Mehr Text






































































